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BILANZ DES JAHRES 2008 
Das CHNP setzt seine Umwandlung fort 

 
 
2008 hat das CHNP (Centre Hospitalier Neuro-Psychiatrique) das 10. Jubiläum der Veränderung 
seines Status von einer staatlichen Struktur zu einer Einrichtung die dem Privatrecht unterliegt 
erlebt. Dieses Jahrzehnt zeichnet sich vor allem durch eine Periode von verschiedenen 
Änderungen, die alle zum Ziel haben eine optimale Betreuung von Patienten, Bewohnern und 
Klienten des CHNP anbieten zu können, aus. 
 
Die Entwicklung des CHNP wird in seinem Jahresbericht 2008, der sich auf die Aktivitäten und die Ergebnisse 
der drei Spezialbereiche des CHNP fokussiert, widergespiegelt. 
 
2008 hat die Rehaklinik die Umsetzung seines strategischen Planes, der unter anderem die Auslagerung 
von gewissen Aktivitäten vorsieht, fortgesetzt. Die Projekte für therapeutische Zentren des Zentrums und 
des Südens wurden mit dem Erwerb von Immobilien im Pfaffenthal und in Esch-sur-Alzette in Gang gesetzt. 
Das Zentrum für Jugendliche in Pütscheid wurde dem Gesundheitsministerium im September 2008 
vorgestellt. Die Eröffnung des therapeutischen Zentrums des Nordens in Diekirch stellt eine weitere Etappe 
in der Dezentralisierung des CHNP dar. 
 
Das Jahr 2008 war auch durch das 30. Jubiläum des therapeutischen Zentrums in Useldingen, das im 
Rahmen einer akademischen Sitzung, die in Anwesenheit von Mars di Bartolomeo, Gesundheitsminister, 
gefeiert wurde, geprägt. Diese suchttherapeutische Einrichtung, die auf die Rehabilitation von 
alkoholabhängigen Menschen spezialisiert ist, hatte die Ehre das großherzogliche Paar bei einem Besuch im 
Juni empfangen zu dürfen. Im Oktober begannen dann die Renovierungsarbeiten im „Pavillon“ des 
Zentrums. 
 
Wichtige Renovierungsarbeiten wurden auch im Erdgeschoss des „Buildings“, das gewisse Aktivitäten der 
Rehaklinik beherbergt, durchgeführt. So wurde die Abteilung Empfang-Poliklinik-Aufnahmen erneuert, um 
Patienten und Familien in einem freundlicheren Rahmen empfangen zu können. 
 
Für das Centre Pontalize war 2008 das erste volle Arbeitsjahr seit seiner Inbetriebnahme im Juli 2007. 
Besonders auf ältere Menschen, mit oder ohne Abhängigkeit und mit oder ohne psychiatrische Probleme, 
ausgerichtet, kann sich das Centre Pontalize über einen regen Erfolg, der durch eine maximale Besetzung 
und eine Warteliste bestätigt wird, freuen. 
 
Der Spezialbereich De Park, dessen Aktivitäten sich auf Menschen mit einer Lernbehinderung fokussieren, 
hat sich auch 2008 mit der Renovierung und der Modernisierung einiger Infrastrukturen entwickelt. Das Jahr 
2008 ermöglichte es dem CHNP Abkommen, die in Zusammenhang mit dem Sektor „mentale Behinderung“ 
stehen, zu erarbeiten und zu treffen. Anlässlich eines Besuches im September traf die Familienministerin 
Bewohner und Mitarbeiter dieser Einheit. 
 
Im Juli lud das CHNP zu einer Gesprächsrunde zum Thema „Kriminalität &/vs. Psychiatrie“ ein. Der Abend 
wurde von vier Fachexperten der angrenzenden Länder moderiert. So konnte das CHNP die Debatte über die 
forensische Psychiatrie, ein Thema das in den Medien für Resonanz sorgte, ausweiten und 
Lösungsvorschläge, die an das Großherzogtum angepasst sind, erarbeiten. Im Oktober erlaubte ein Tag der 



„offenen Tür“ der Bevölkerung, sich ein Bild über die Arbeit im CHNP zu machen. Angesichts des Erfolgs 
dieser Initiative wird ein solcher Tag auch 2009 stattfinden. 
 
2008 organisierte das CHNP auch mehrere Master Classes mit nationalen und internationalen Fachexperten. 
Diese Initiative ermöglichte den Mitarbeitern des CHNP, aber auch externen Teilnehmern, ihr Fachwissen 
und ihr Know-how zu erweitern und zu vertiefen. 
 
In 10 Jahren hat das CHNP eine Übergangsphase und eine Periode von Veränderungen erlebt. Das Monopol 
der Psychiatrie wurde aufgegeben zu Gunsten einer Zusammenarbeit mit anderen nationalen Partnern. Der 
Jahresbericht für 2008 spiegelt die Früchte von einem Arbeitsjahr wider und gehört zum Änderungsprozess, 
der sich auch in den kommenden Jahren fortsetzen wird.  
 
Der Jahresbericht des CHNP kann auf der Webseite www.chnp.lu heruntergeladen werden. 
 
 
 


